
So! und nicht anders 
 

Die Frau an sich hat es immer sehr gerne, 
wird sie empfangen mit Herzlichkeit und Wärme. 
Im Michelshof bleiben keine Wünsche offen, 
bei Weißbier im Whirlpool ist die Dekadenz unübertroffen. 
 
Toni und Käthi, Ihr habt schon viel erlebt, 
aber jetzt bringt der Ecke fünf Frauen angeschleppt. 
Die eine riesig, die andre vegetarisch 
und Alkohol im Fondue macht sie besonders narrisch. 
 
Tonis Stirn zieren die Sorgenfalten 
angesichts Christines Essverhalten. 
Die Technik der perfekten Käsekruste  
es wurde nicht klar, wer sie besser wusste. 
 
Carolin, unser Licht aus dem Norden 
Hat mit ihren Stiefeln Kummer und Sorgen. 
Zähne zusammenbeißen, darin ist sie spitze 
und lacht tapfer über unsere Witze. 
 
Heike möchte sich auch auf der Abfahrt strecken 
und fällt um in den Tiefschnee wie ein Stecken. 
Tine probierts auf einem Bein, 
allein durch die Schwerkraft hauts sie richtig rein. 
 
Wenn der Schäfer seine Schafe zählt, 
fällt manchmal auf, dass eines fehlt. 
Als ob eine Abkürzung etwas brächte, 
spickert Christina in der Wächte 
 
Ecke, unser rothaariger großartiger Guide,   
sieht das alles mit Gelassenheit. 
Die Bergführer-Antwort auf die beliebte Frage, 
wie weit es noch sei, gerät meistens vage. 
 
„Es ist nicht mehr weit“ lässt bei aller Präzision 
viel Raum für jegliche Interpretation. 
Da hilft kein Zetern und Maulen, 
wir laufen, bis die Oberschenkel jaulen. 
 
Pausen werden jäh unterbrochen, 
hört man ein "So" von Ecke gesprochen. 
Die Aussicht auf einen straffen Hintern  
ist ein schwacher Trost,  
wir säßen grad lieber bei Toni und trinken Most. 
 
Knie an Knie, warum ist das so schwer? 
Es ist zum verzweifeln mit den Spitzkehrn! 
Beim Aufstieg stellt sich die Frage mitunter: 
Verflixt, wie komm ich da bloß wieder runter? 



 
Denn jeder Berg hat irgendwann ein Ende, 
der Gipfel bedeutet in der Regel die Wende. 
Und so ist das mit den Frauenzimmern, 
vor der Abfahrt hört man sie manchmal wimmern. 
 
 
Wieder eine Tour gemeistert, 
wieder unten sind wir restlos begeistert. 
Zu schnell vorbei war die schöne Zeit, 
wir kommen wieder bei nächster Gelegenheit! 
 

 
  
  


